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Deutſches Reich
Die Heimfahrt des Kaiſerpaares

Jm Lanfe des Sonnabend Vormittags begaben ſich laut tele
graphiſcher Miltheilung ans Meſſina beide Majeſtäten in
der kaiſerlichen Gig aus dem Hafen von Meſſina anf die Höhe
von San Giovanni um dort die mit dem bremer Lloyddampfer
Prinz Heiurich auf der Reiſe nach Kiautſchou durch

paſſirende Frau Prinzeſſin Heinrich zu begrüßen Der Kaiſer
und die Kaiſerin begaben ſich an Bord des Prinz Heinrich, an
deſſen Fallreep ſie von der Frau Prinzeſſin empfangen wurden
Der Kaiſer beſichtigte unter der Führung des Kapitäns den
Lloyddampfer der bis auf den letzten Platz beſetzt war in
allen Theilen Nachdem das Kaiſerpaar ſich in der herzlichſten
Weiſe von der Prinzeſſin Heinrich verabſchiedet hatte verließen
ſie unter den Hochrufen der Paſſagiere und bei den Klängen der
Nationalhymne den Dampfer Der Kaiſer reichte beim Abſchied dem
Lloyd Kapitän die Hand demſelben mit lauter Stimme Gute
Fahrt wünſchend Später nahm der Kaiſer an Bord der
Hohenzollern die Meldung des Militär Attaches in Rom

Flügeladiutanten Majors von Jacobi entgegen und empfing den
Generalkonſul in Neapel v Rekowski ſowie den Direktor der
zoologiſchen Station in Neapel Prof Dr Dohrn welche auf
beſondere Einladung der Kaiſerin in Meſſina eingetroffen ſind
Auch dem deutſchen Konſul Jacob in Meſſing ertheilte der
Da eine längere Audienz Es herrſcht vollſtändiges Sommer
wetter

Am Sonnabend unternahmen der Kaiſer und die Kaiſerin noch
einen Ausflug mit einer Dampferſchalnuppe und beſuchten die
Villa Sanderſon Am Nachmittag wurde den Majeſtäten eine
großartige Kundgebung bereitet Tauſende von Bürgern führen
in kleinen Dampfern und zahltoſen reich geſchmückten Barken
in die Nähe der Hohenzollern und brachten den Majeſtäten
C he Ovationen dar der Hafen bot einen glänzenden

ubltck
Den münchener Blättern zufolge werden der Kaiſer und die

Kaiſerin von Pola aus von wo ſie vorausſichtlich am 22 d ab
reiſen über Udine und Jnnsbruck am 23 d in München cin
treffen Der Prinzregent Lultpold beabſichtigt falls in
München ein Aufenthalt des Kaiſerpaares ſtattfindet ſeine
urſprünglich auf Sonnkag angeſetzte Abreiſe
zu verſchieben um die Majeſtäten in München zu begrüßen
Die Dispoſitionen werden ſehr geheim gehalten und eine
Aenderung des Reiſeweges oder der Abfährtszeit in letzter
Stunde iſt nicht ausgeſchloſſen Dem Großherzog von
Baden ging vom Kaiſer am Donnerstag abend ein Telegramm
zu in welchem der Kaiſer von der Veränderung des Reiſeplanes
Mittheilung machte und die Nachricht beifügte daß die Majeſtäten
die Großherzoglichen Herrſchaften auf der Heimreiſe auf Schloß
Baden beſuchen und dafelbſt übernachten würden Die Majeſtäten
treffen am Mittwoch abend 8 Uhr in Baden Baden ein und
reiſen am Donnerstag abend 10 Uhr wieder ab Die Ankunft
in Potsdam erfolgt alſo vorausſichtlich am Freitag früh

nach dem Speſſart

Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 20 Nov Prinz Friedrich Leopold ſiedelt im

nächſten Jahre nach Kaſſel über wo er ſchon in nächſter Zeit
das Kommando der 22 Diviſion übernimmt

Großfürſt Michael Nikolajewitſch von Rußland
feiert heute fein 50jähriges Dienſtjubiläum als Chef des in
Ohlau garniſonirenden Huſaren Regiments von Schill Aus
dieſem Anlaß hat ſich eine Abordnung dieſes Truppentheils nach
Pelersburg begeben um dem Großfürſten die Glückwünſche des
Regiments zu überbringen

Der Kultusminiſter Dr Boſſe beſichtigte bei ſeinem Aufent
halt in Negpel die dortige biologiſche Station Von Neapel
begiebt er ſich nach Rom zu mehrkägigem Aufenthalte und erſt
Ende dieſer Woche wird er hierher zurückkehren

Der Präſident des Oberkirchenraths Dr Barkhauſen wird
den deutſch evangeliſchen Gemeinden in Süd und Mittel Jtalien
einen Beſuch machen

30 dentſch nationale Oeſterreicher ſind am Freitag
abend in Hamburg eingetroffen ſie begaben ſich am Sonnabend
mittag nach Friedrichsruh Oberförſter Tietze geleitete die
Herren zum Schloſſe wo ſie im Garten am Fenſter des Sterbe
zimmers Bismarcks ſich aufſtellten Die beiden Reichsraths
abgeordneten Schönerer und Jro ſowie Herr Gagſtatter aus
Salzburg legten Kränze und Sträuße im Sterbeziumer am
Sarge des Fürſten nieder nach der Abſingung des Bismarck
liedes beſichtigten die Beſucher den Sachſenwald

Die Ueberweiſung des Waſſerbauweſens an das landwirth
ſchaftliche Miniſterinm

Auch die Landwirkhſchaſtskammer der Provinz Brandenburg
hat die Staatsregierung erſucht auf eine einheitliche Central
ſtelle für den ſtaatlichen Waſſerban bei dem Miniſterium der
Landwirthſchaft hinzuwirken Die Begründung dieſes Erſuchens
aus der die Kreuzztg die Hauptſätze mittheilt läßt einiges
zu wünſchen übrig

Es wird hervorgehoben ſchreibt die Kreuzztg daß Handel
und Jnduſtrie hauptſächlich nur an den verhältnißmäßig
kurzen ſchiffbaren Strecken der Waſſeerläufe be
theiligt ſeien Abgeſehen davon daß die Laudwirthſchaft auch
auf dieſen Slrecken in bedeutenden oft erheblich größerem
Maße intereſſirt ſei komme ſie faſt ausſchließlich an den viel
zahlreicheren und gusgedehnteren nicht ſchiſfbaren Flüſſen in
Betracht Die Landeskultur die Fiſcherei die Geſtaltung derDeich und Entwäſſerungsverhältniſſe hänge von den in
griffen des Waſſerbaues ab Das natürliche Schwer
gewicht dieſer Jntereſſen ſpreche durchans für die Ver
einigung des Waſſerbauweſens beim Landwirthſchaftsminiſter

Mit anderen Worten der Landwirthſchaftsminiſter kann die
Intereſſen der Landwirthſchaft auf den jetzt ſchon zu ſeinem
VReſſort gehörigen Gebieten des Waſſerbaues nicht in aus
reichendem Maße wahrnehmen wenn nicht das geſammte
Waſſerbanweſen ſeiner Verwaltung unterſtellt wird Es könnte
ja doch einmal vorkommen daß bei der Traeirung eines Kauals

oder bei der Regnlirung eines ſchiffharen Stromes vie land

es könnte

wirlhſchaftlichen Jntereſſen die Deich oder Entwäfſſernngs
verhältniſſe nicht ausreichend berückſichtigt würden aß das
bisher ſchon einmal geſchehen e wird nicht behauptet aber

doch in Zukunft einmal geſchehen und

deshalb muß beim Bau von Kanälen uſw in Zukunft die
Jnitigtive dem landwirthſchaftlichen Miniſter überlaſſen
bleiben Mit demſelben Rechte könnte der Bund der Land
wirthe die Forderung erheben daß auch das Kleinbahnweſen
dem Landwirthſchafteminiſter unterſtellt werde Denn an
dieſem hat die Landwirthſchaft gleichfalls ein großes Jn
tereſſe Wenn der Umſtand daß das Jntereſſe der Land
wirthſchaft durch irgend einen Verwaltungszweig berührt wird
ausreicht um die Unterſtellung deſſelben unter die Verwaltung
des landwirthſchaftlichen Miniſters zu rechtfertigen ſo uniß
man ſich auf eine vollſtändige Umgeſtaltung des Geſchäfts
kreifes der einzelnen Miniſterien gefaßt machen Beiſpiels
weiſe wäre doch auch die Centralgenoſſenſchaftskaſſe die in
erſter Linie beſänt iſt der nothleidenden Landwirthſchaft
Vorſchüſſe zu geben nicht der Leitung des Finanzminiſters
ſondern derjenigen des Miniſters v Hammerſtein zu unter
ſtellen Dann würden vielleicht die Klagen über die Erhöhung
der Zinſen für Darlehen und über die allzu ſcharfe Kontrolle
der Darlehensnehmer verſtummen Ueberhaupt würde in dem
agrarifchen Staate der Finanzminiſter nicht mehr der geeignete
Mann ſein für die Vicepräſidentſchaft im Staatsmintſterium
Zweifellos hat die Landwirthſchaft ein lebhaftes Jntereſſe
daran daß die Geſchäftsführung im Staatsminiſterium dem
landwirthſchaftlichen Miniſter obliegt der in erſter Linie be
rufen iſt für die Landwirthſchaft zu ſorgen Wie dann die
Jntereſſen der übrigen Bevölkerung wahrgenommen würden
darauf kommt es den Agrariern wenigſtens nicht an

Die Sozialdemokratie und die preußiſchen Landtagswahlen
Ueber den Ausfall der preußiſchen Landtagswahlen veröffent

licht Bebel in der Neuen Zeit einen Artikel dem wir Nach
ſtehendes entnehmen

Die Betheiligung eines verhältnißmäßig kleinen Theiles der
ſozialdemokratiſchen Partei an den Landtagswahlen habe einen

unerwartet günſtigen Erfolg gehabt Nicht allein
habe die Partei durch ihre Wahlbetheiligung in manchen
Wahlkreiſen den Liberalen zum Siege verholfen ſie habe auch
ſehr reſpektable Minoritäten an eigenen Wahlmännern in den
Wahlkreiſen Altonga Linden bei Hannover Brandenburg und
Halle a S durchgeſetzt Anfangs ſchien es ſogar als könnte
im Wahlkreiſe Linden der ſozialdemokratiſche Kandidat den
Sieg davontragen Dieſes Reſultat war um ſo unerwarketer
weil niemand auch unter den Anhängern der Wahlbetheiligung
nicht auf einen Sieg aus eigener Kraft gerechnet hatte Nach
dem Ansfall der Wahlen ſei ein ſozialdemokratiſcher Sieg in
einzelnen Wahlkreiſen ſogar unter dem elendeſten und er
bärmlichſten aller Wahlſyſteme nicht gänzlich ausgeſchloſſen
vorausgeſetzt daß die betreffenden Wahlkreiſe vorſichtig aus
geſucht werden Einer derſelben dürfte ſogar vor den Thoren
von Berlin ein anderer in Berlin ſelbſt liegen Auf alle Fälle
aber konnte die Partei wenn ſie auf der gauzen Linie ins
Feuer ging ſolche Reſultate erzielen daß ſie mit Hilfe dieſes
Geſammtreſultats die bürgerliche Oppoſition zwingen konnte
ihr einige Mandate abzutreten Wenn eine kämpfende
Partei, für welche ſiets das Ziel ſei zu ſiegen den Sieg
nicht aus eigener Kraft erringen könne ſo müſſe ſie es unter
allen Umſtänden probiren nöthigenfalls ſelbſt mit Hilfe des
Tenufels und ſeiner Großmutter vorausgeſetzt daß man ihnen
nicht ſeine Seele das ſoll in dieſem Falle heißen ſeine
Parteigrundfätze zu opfern vorſchreibt Jn Anbetracht aller
Umſtände müſſe ſelbſt der verbiſſenſte Gegner der Wahl
betheiligung unter den Sozialdemokraten zugeben die Reſultate
waren über Erwarten Liebknecht giebt dies nicht zu

Bebel s Artikel ſchließt Feſt ſteht ſchon heute inſolge der
Wahlreſultate welches Wahlſyſtem immer bei der nächſten
Landtagswahl beſtehen mag die geſammte Sozial
demokratie in Preußen wählt

Parlamentariſches

Das Jnterregunm im Reichstage die präſidenten
loſe Zeit zwiſchen zwei Legislaturperiodeu macht ſich gegen
wärtig inſofern bemerkbar als auch durch die Erkrankung des
Geheimraths Knack der nach altem Herkommen beim Schluß
der letzten Tagung von dem Präſidenten v BuolBerenberg
beauftragt worden iſt bis zur Wahl des nächſten Präſidenten
die Geſchäfte in hergebrachter Weiſe weiterzuführen auch in
der Verwaltung eine empfindliche Störung eingetreten iſt Dazu
kommt daß dem Direktor beim Reichstage ausdrücklich unter
ſagt iſt in den während des Jnkerregnums ihm zufallenden
Präſidialgeſchäften ſich vertreten zu laſſen Um zu verhüten
daß je wieder eine ſolche Stockung in der Verwaltung des
Reichstages eintrete und die Möglichkeit auszuſchließen daß
elwa die verbündeten Regiernugen durch Entſendung von Kom
miſſaren ſich in die Geſchäfte des Hauſes einmiſchen und ſo in
die Jnterna des Reichstages eindrängen wird wie die Voſſ
Zeitung dazu bemerkt eine Aenderung der Geſchäfts
ordnung für den Reichstag unerläßlich ſein Auch außerhalb
der Legislaturperioden müſſe der Reichstag ſich eine geordnete
und vollberechtige Vertretung ſichern

Die ſog Zuchthausvorlage die dem Staatsmini
ſterium in ſeiner Sitzung am Freitag vorgelegen hat enthältnach der Frankf Ztg eine Abänderung der Gewerbeordumng

und verfolgt nicht wie es eine Zeit lang beabſichtigt war ihren
Zweck durch eine Erweiternng des Strafgeſetzbuchs

Jn Mecklenburg Schwerin hat man Sehnſucht nach
einem beſonderen Sozialiſtengefetz Aus den Verhand
lungen des Landtages der ſeit dem 11 November in Malchin
ſeine Sitzungen abhält iſt ein darauf abzielender Antrag des
ritterſchaftlichen Amtes Neubuckow hervorzuheben der die Er
reifung ſchärferer Maßregeln gegen die Sozialdemokratie bezw
ärbitlung einer anthentiſchen Jnterpretation der Verordnung

vom 27 Januar 1851 betrifft Der Landtag beſchloß dieſen
Antrag auf ſich beruhen zu laſſen indem er davon ausgingdaß man bezüglich des erſten Punktes Nichtbeſchäftigung vonſozialdemokratiſchen Agltatoren und Se in
ſtaatlichen Betrieben der Regierung das Zutrauen ſchenken
müſſe daß ſie das ichtige treffen werde Der zweite The

des Autrages der im Hinblick auf die Verordnun27 Januar 1851 eine authentiſche Auslegung darüber ünſet
wann eine Verſanvulung zu politiſchen Zwecken einberufen ſei
fiel gleichfalls weil der Landtag die Anſicht vertrat daß ſich
eine derartige Jnterpretation immöglich geben laſſe und es ſi
häufig erſt während der Verſammlung herausſtellen werde o
die Verſammlung eine politiſche oder eine gewertkſchaftliche ſet
Es dürfte mithin nicht verwunderlich erſcheinen wenn da von
einzelnen Polizeibehörden verſchieden geurtheilt werde

Verwaltung und Rechtspflege

An der Sonnabend Sitzung der Poſtkonferenz uahmen
außer dem Staatsſekretär und einigen Räthen des Reichspoſt
amtes nur die vierzehn zu den Berathungen zugezogenen Ober
Poſtdirektoren theil Zur Erörterung ſtanden Fragen des Ver
waltungsdienſtes Jnsbeſondere wurde darüder verhandelt wie
weit ſich die Zuſtändigkeit der Poſtämter erweitern laſſe um
den Dienſt von Schwerfälligkeiten und überflüſſigem Schreib
werk zu entlaſten ſowie die wünſchenswerthe Entlaſtung der
Oberpoſtdirektionen herbeizuführen Ueber den Umfang der
Poſtreformen welche nunmehr nach Abſchluß der ver
ſchiedentlichen Konferenzeu zur Vorlage an den Bundesrath
ausgearbeitet werden werden folgende Einzelheiten mitgetheilt

Zunächſt wird darin die Erhöhung des Höchſtgewichts der
einfachen Briefe von 15 auf 20 Gramm vorgeſchlagen werden
Ferner wird eine Herabſetzung des Ortsbriefbeſtellgeldes für
den berliner Stadtbezirk von 10 auf 5 Pf vorgeſchlagen
werden Auch weitere Herabſetzungen des Briefportos im
Ortsverkehr ſind geplant Jm engſien Zuſammenhang damit
ſteht die Ausdehnnng des Poſtregals auf die Beförderung ge
ſchloſſener Briefe innerhalb eines Ortes ſo daß abgeſehen von
der Beförderung von Briefen durch expreſſe Boten in Zukunft
verſchloſſene Briefe überhaupt nur durch die Reichs bezw
Stagtspoſten befördert werden dürfen während ſeither ver
ſchloſſene Stadtbriefe bekanntlich auch der privaten Beſtellung
freigegeben ſind Die hierdurch in ihrer Erwerbsthätigkeit
ſchwer betroffenen Privatpoſten deren gegenwärtig 60 in den
größeren deutſchen Städten beſtehen ſollen für dieſen Ausfall
durch einmalige Entſchädigungen abgefunden werden Endlich
wird die Vorlage eine anderweite Regelung des Poſtzeitungs
tariſs enthalten fortan ſoll nicht mehr allein der Abonnements
betrag einer Zeitung zur Grundlage für die Berechnung der

auch die Hänfigkeit des Erſcheinens einer Zeitung
Der Wortlaut des Jnvaliditäts und Altersverſicherungs

geſetzes läßt die Auffaſſung zu daß Kommunalbeamte erſt
dann aus der Verſicherung spflicht ausſcheiden wenn ſie
nach Zurücklegung der ſtatntariſch vorgeſchriebenen Dienſtzeit ein
Recht auf ſpätere Bewilligung einer Penſion erlangt haben
Es fehlt aber an einem ausreichenden Anlaß Perſonen für einige
Jahre der Verſicherungspflicht zu unterwerfen und zu Beiträgen
zur Jnvalidenverſicherung zu nöthigen bei welchen von vorn
herein mit großer Sicherheit anzunehmen iſt daß ſie demnächſt
eine ausreichende Penſion beziehen und wegen der geſetzlichen
Beſtimmungen über das Ruhen der Renten beim Zuſammen
treffen mit einer Penſion oder einem Wartegeld ſchwerlich in
den Genuß einer Rente treten werden Die Novelle zum
Jnvalidenverſicherungsgeſetz ſtellt deshalb außer Zweiſel daß
Kommunalbeamte ſchon dann ans der Verſicherungspflicht aus
ſcheiden ſollen wenn ihnen nur eine Anwartfchaft auf eine
Penſion in dem Sinne eingeräumt iſt daß ſie infolge ihrer An
ſtellung eine Penſion dereinſt verdienen können ſobald ſie die
hierfür vorgeſchriebenen Vorausſetzungen erfüllt haben Dabei
wird angenommen daß der Penſionsanſpruch der Kommunal
beamten nicht nothwendig gegen den ſie anſtellenden Gemeinde
verband ſelbſt gerichtet ſein muß um die Befreiung von der
Verſicherungspflicht zu begründen Es ſoll vielmehr genügen
wenn die Anwartſchaft auf Penſion gegen einen Dritten etwa
gegen eine Kaſſe ſich richtet zu welcher die Beamten beizutreten
verpflichtet ſind und deren Leiſtungen in Höhe des Mindeſt
betrages der Jnvalidenrente ausreichend ſichergeſtellt ſind

Jn der viel beſprochenen und vor dem Reichsgericht wieder
holt erörterten Frage betreffs der Hilfsarbeiter hat der
berliner Magiſtrat beſchloſſen die in den ſtädtiſchen
Bureaus beſchäſtigten 440 Hilfsarbeiter als Gemeindebeaute an
zuerkennen

Ueber die Zahl der im III Quarial d J aus dem
preußiſchen Staatsgebiet ausgewieſenen Perſonen
theilt das Breslauer Regierungsblatt folgendes mit Jn der
Zeit vom I Juli bis 30 Sept wurden von der Ausweiſung
detroffen 32 Perſonen im Alter von 15 58 Jahren unter denen
8 weiblichen Geſchlechts ſind Von den Ausgewieſenen ſtammten
1 aus Rumänfen 6 aus Rußland 25 ans Oeſterreich daruuter
9 Zigeuner der Konfeſſion nach waren 1 evangeliſch 4 jüdiſch
27 katholiſch Jm IV Quartal wird die Zahl der Ausgewieſenen
erheblich anſchwellen

Wie der Sozialiſt meldet wurde der deutſche Reichs
angehörige und Anarchiſt Opitz der in Stockholm
Arbeit angenommen hatte auf direkte Jnitiative der deutſchen
Regierung aus Stockholm ausgewifeſen Auf die Jnter
vention des betr Arbeitgebers ſoll die ſchwediſche Regierung er
klärt haben ſie ſei über das Verlangen Deutſchlands erſtaunt
das kleine Schweden könne aber dem großen Deutſchland nicht
entgegentreten Ueber die letzten Verbote der in Berlin
und Umgegend geplanten a t gerperenut nungen
wird mitgetheilt der Miniſter des Jnnern wolle im
Intereſſe der öffentlichen Ruhe und Ordnung überhaupt
keine Anarchiſten Verſammlungen in Preußen
mehr zulaffen Die Anarchiſten aller Orten prteiteen gegen
dieſe Maßregel erklären aber gleichzeitig daß ſie in Zukunft
von jeder öffentlichen Verſammlung abſehen werden

Schule und Kirche
Mach der Poſt darf man mit Sicherheit darauf rechnen

daß entweder eine Regierungsvorlage beir die Relikten
verforgung der Lehrer in der bevorſtehenden erſten

genTagung der uenen Legislaturperiode den Landtogwird oder daß wenn aus befonderen Gründen r

faſſung der erſten r der ſehen werden
ſollte jedenfalls die nächſte Seſſion die Erfü Dieſes be

Theil rechtigten Wunſches unſerer Lehrerſchaft bringen wir

Poſtgebühr gemacht werden ſondern auch das Gewicht daneben



e

Durch die nene juriſtiſche Studienordnung werden
dekonntlich erheblich vermehrte Anforderungen an die Profeſſoren
wie an die Studirenden der Jurisprudenz geſtellt Dazu kommt
dad durch die Einführung des bürgerlichen Geſetzbuches natur
gemäß den Univerſitätslehrern in erſter Reihe die große Auf
gabe erwächſt das neue Recht ſyſtematiſch durchzuarbeiten und
mit den anderen Disciplinen der Rechtswiſſenſchaften in Zu
ſammenhang zu bringen ſowie es in Lehr und Handbüchern
den weiteſten Kreiſen der juriſtiſchen Welt zugänglich zu machen
Dieſer Auſgabe haben ſich die Profeſſoren wie allſeitig zu
geſtanden wird mit großer Hingebung unterzogen die um ſo
anerkennenswerther iſt als zuerſt viele von ihnen ſich mit dem
neuen Geſetz in Widerſpruch befanden Eine Reihe von Univer
ſitätslehrern hat außerdem durch Veranſtaltung von Vorträgen
für praktiſche Jnriſten an verſchiedenen Orten für das all
gemeinere Verſtändniß des neuen Rechts in ſehr erſprießlicher
Weiſe gewirkt So iſt die Einbürgerung des neuen Geſetz
buches und der Uebergang in den neuen Rechtszuſtand ſchon
bisher in einer Art gefördert worden wie ſie bei früheren
großen Geſetzen wohl nur ſelten vorgekommen ſein mag Es iſt
aber andererſeits klar daß dieſe den juriſtiſchen Univerſitäts
lehrern zur Zeit obliegenden Aufgaben die noch eine Reihe von
Jahren fortdauern werden die Mitglieder der Jnriſtenfakultäten
an manchen Orten bis zur Ueberlaſtung in Anſpruch genommen
haben Mit Rückſicht hierauf ſind ſchon im vorigen Jahre
mehrere neue juriſtiſche Profeſſuren begründet worden und es
iſt anzunehmen daß auch für das nächſte Jahr eine Ver
ſtärkung der juriſtiſchen Lehrkräfte erfolgen wird Wie
die Nat Ztg hört ſollen demgemäß die Juriſtenſakultäten zu
Königsberg Halle Marburg und Göttingen mit neuen
Extraordinariaten bedacht werden

Auf die von uns bereits verzeichnete Erklärung des Grafen
Paul von Hoensbroech daß er aus dem Centralvorſtand
des Evangeliſchen Bundes ansſcheide hat der Centraworſtand
an den Grafen folgendes Schreiben datirt Halle den
15 Nov 1898 gerichtet

d e Herr Graf Verehrter Freund Mit tlefem
Schmerz haben wir die Erklärung Jhres Austritts aus dem
Centralvorſtande empfangen aber dieſer Schmerz war nur
der letzte Tropfen des bitteren Kelches den wir für Sie und
mit Jhnen getrunken haben Wir begreiſen wie Sie zu dieſem
Entſchluſſe gekommen ſind Sie wollen nicht daß um Jhret
willen ein Schatten auf den Evangeliſchen Bund falle Wir
begreifen auch daß wir es Jhrer wiederzufindenden Ruhe
ſchuldig ſind Sie für jetzt freizugeben Außer ſtande das Netz
zu zerreißen in das Sie verſtrickt worden ſind können wir
heute nichts weiter thun als Sie des ungebrochenen
Vertrauens zu verſichern das wir zu Jhrer voll
kommenen Ehrenhaftigkeit haben Wir leben des feſten
Glaubens daß der Gott der Gerechtigkeit und der Wahrheit
Sie über kurz oder lang auch öffentlich wieder zu allen Ehren
bringen und Jhnen bald die Frenudigkeit zurückgeben wird ſich
an unſeren Arbeiten weiter zu betheiligen

Heer und Flotte
Die Zuſammenkunft des Kaiſers mit dem Prinzregenten

von Bayern ſoll hauptſächlich eine Ausſprache in der bisher
8 gebliebenen Frage wie Bayern bezüglich des oberſten
eilitärgerichtshofs in der Militärſtraſprozeßordnung

behandelt werden ſoll bezwecken Von bayriſcher Seite werde
immer noch die Errichtung eines beſonderen ſelbſtändigen
Gerichtshofes oder wenigſtens eines Senats des oberſten
Militärgerichtshofes in München erſtrebt Es werde Gewicht
darauf gelegt daß ein ſolcher Senat im Namen des Königs
von Bayern Recht ſpreche Von prenßiſcher Seite dagegen
wolle man höchſtens ſo weit entgegenkommen daß ein Senat
des Militärgerichtshofes am Sitze deſſelben für bayriſche An
gelegenheiten errichtet werden kann

Weiteren telegraphiſchen Meldungen zufelge hat ſich das
aagediſf des Kreuzergeſchwaders S M S Kaiſer, in der
amſah Buücht an der chineſiſchen Küſte am 15 Nov an einem

unter Waſſer befindlichen bisher unbekannten und in den Karten
nicht bezeichneten Felſen eine Beſchädigung des Schiffsbodens
zugezogen Jn einer Abtheilung iſt ein Leck ermittelt worden
Gefahr für das Schiff beſteht nicht Schwalbe iſt am
19 Nov in Moſſelbay eingetroffen und geht am 20 Nov von
da nach Eaſt London in See

Partkeinachrichten

Der geſchäftsführende Ausſchuß der Freiſinnigen
Volkspartei wurde am Freitag abend im Reichstagsgebäude
proviſoriſch ans dem Reichstagsabg Eugen Richter als Vor
ſitzender dem Reichstagsabg Dr M h t alsSchatzmeiſter und den Reichstagsabgeordneten Fiſchbeck
Kopſch und Dr Müller Sagan als Beiſitzern zuſammen

Der Centralausſchuß der Partei beſchloß ferner eine
eſolution die ſich gegen die Angriffe einzelner freiſinniger

Bezirksvereine vor dem Halleſchen Thore in Berlin wendet die
die Partei ihre Abgeordneten und ihre Leitung fortgeſetzt zum
Gegenſtand von ebenſo gehäſſigen wie wahrheitswidrigen An
aben gemacht haben und ferner der Freiſinnigen Zeitung be
ondere Anerkennung ausſpricht für die hiergegen gerichtete ſach

gemäße Abwehr

Volkswirthſchaftliches

Von den badiſchen Tabakpflanzern iſt ſeit Jahren
als Mißſtand beklagt worden daß ſie für Tabak den ſie nicht
gleich von der Wagage weg verkaufen können oder wollen ſondern

bei ſich zu Hauſe fermentiren im Falle einer ſpäteren
erbringung auf eine Niederlage für einen Theil der bei der

erſten Verwiegung feſtgeſtellten Steuer verhaftet bleiben weil
in dieſem Falle auf den durch die Fermentation eingetretenen
Gewichtsverluſt den ſog Dekalo keine Rückſicht genommen wird
Um dieſem Uebelſtand abzuhelfen hät die badiſche Regierung im
Laufe dieſes Sommers beim Bundesrath einen Antrag auf ent
ſprechende Abänderung der Ausführungsvorſchriften zum
Tabaksſteuergeſetz eingebracht welchem der Bundestrath kürzlich
die 4 ſtimmung ertheilt hat Hiernach wird künftig auch der
durch die Fermentation des Tabaks bei den Landwirthen außer
t einer Niederlage entſtandene Gewichtsabgang ſtenuerfrei
leiben ſoweit er die im Tabakſtenergeſetz ſelbſt vorgeſehene

Grenze von 20 Proz des Gewichts des Tabaks nicht überſteigt

Soziale Angelegenheiten

Die Reichskommiſſion für Arbeiterſtariſtik ſetzte
am Sonnabend die Vernehmung der Auskunftsperſonen aus dem
Gaſtwirthſchafis und Schankwirthſchaftsbetriebe fort Haupt
ſächlich waren Sachverſtändige ans Süddeutſchland geladen
worden und auch erſchienen Es handelte ſich um dieſelben
Fragen wie am Freltag wie den Wucher bezüglich der Stellen
vermittelung das Kellnerinnenweſen c Als neu trat das
Moment der Polizeiſtunde hinzu Der Eindruck der Ver
nehmungen in dieſem Punkte iſt dahin zuſammenzuſaſſen daß
die Polfzeiſtunde zwar beſteht aber nicht gehandhabt wird

Am Donnerstag fand unter dem Vorſitze des Staats
miniſters Grafen v Poſadowsky eine Sitzung des Central
komitees zur Errichtun von Heilſtätten fürLungenkranke ſtatt Es wurde beſchloſſen im Frühjahr 1899
nach Berlin einen Kongreß zur Bekämpfung der Tuberkuloſeals Volkskrankheit zu berufen z derſelbe dürfte t

ch mit der Aus

breitung Aetiologie Prophylaxe T lweſen t Lungenltante h berap e und dem Heilſtätten

Die Firma Lenz u Co in Stettin hat den Bau mehrererKleinbahn Linien welche das r r
Oſtprenßen durchſchneiden ſollen übernommen Dabei ſoll

der erſte Veamte Landrath des Kreiſes Fiſchhanſen den
Bahnbau Unternehmern die Bedingung geſtellt haben keine
Arbeiter aus dem Kreiſe Fiſchhanſen zu dem Bahnbau heran
zuziehen Als nun kürzlich durch eine Annonce im Fiſchhanſener
Kreisblatt 500 Arbe iter zu dem Bahnbau geſucht wurden erließ
der Landrath ſoſort eine amtliche Bekanntmachung in der es
heißt Nach Rückſprache mit den Herren Vertretern der Bau
abtheilung von t u Co mache ich hierdurch ausdrücklich
darauf aufmerkſam daß beim Ban der Kleinbahnen KönigsbergNenukuhren Warnichen und Dellgienen Fiſchhanſen hieſige Arbeiter
nicht angenommen werden Die Herren Guts Und Gemeinde
Vorſteher erſuche ich dies in ortsüblicher Weiſe zur öffentlichen
Kenntniß zu bringen Dieſer Vorfall iſt eine Wirkung des
bekannten Miniſſerialerlaſſes nach welchem bei öffentüchen
Bauten uſw auswärtige vor den anſäſſigen Arbeitern bevorzugtwerden ſollen um dieſe der Landwirthſchaft zu erhalten Se
iſt deutſch nationale Arbeiterpolitik Dazu wirft die Frankf
Ztg folge Doktorfrage auf Hindert nicht dieſer Erlaß Ärbeits
willige am Arbeiten

Kolonialangelegenheiten

Die Kolonie Kamerun ſteht dem Vernehmen nach vor der
Nothwendigkeit ihre Schutztruppe verſtärken zu müſſen
Zu Anfang d J beſtand die bewaffnete Macht im Schutzgebiete
aus einer Polizeitruppe von 100 Mann Dazu kam eine Schutz
truppe in einer Stärke von 200 Farbigen Einestheils um
wirkſamer die Schutzgewalt gegen aufſäſſige Stämme geltend
machen zu können andererſeits um den ſich ſtark vermehrenden

Plantagenban ausgiebig zu ſchützen wurde in dieſem Sommer
die Schutzlruppe auf 200 Farbige vermretzet wozu dann noch 36
farbige Chargirte und ſechs Spiellente kamen Seitdem durch
die letzten Verträge die Nordweſtgrenze von Kamerun am
Rio del Rey und Croß River und die Oſtgrenze am Sanga
dem Nebenfluß des Kongo feſtgelegt worden ſind hat ſich nach
dieſen Gegenden hin ein ſchwunghafter Handel entwickelt wo
durch namentlich im Südoſten der Kolonie ſich das Bedürfniß
geltend gemacht hat zum Schutz der Handelszüge eine ſtärkere
Macht zu entwickeln Aller Wahrſcheinlichkeit nach wird in
dieſen Gegenden zum Schutz auch des Plantagebaues und zur
Kontrole des Zollverkehrs auch an die Anlage von Stationen
gedacht werden müſſen Jn Rückſicht darauf hat es ſich als noth
wendig erwieſen eine weitere Verſtärkung der Schutztruppe auf
etwa 400 farbige Mannſchaften ins Auge zu faſſen

Arbeiterbewegnng
n Remſcheid iſt in einzelnen Fabriken deren Beſitzer

die Errichtung von Betriebskrankenkaſſen angekündigt
haben die Arbeit niedergelegt worden Der Fabrikantenverein
erklärt daraufhin daß der Anlaß zur Gründung von Betriebs
krankenkaſſen darin liege daß die Arbeitgeber ihre Anſichten
im Vorſtande der Ortskrankenkaſſe nicht zur Geltung bringen
könnten obgleich ſie die Hälfte der Koſten 60,000 M jähr
lich aufbringen Die Betriebskrankenkaſſen könnten ferner durch
Wegfall der Verwaltungskoſten mehr leiſten und geſtatteten freie
Aerztewahl unter 18 Aerzten Es handle ſich um eine reine
Machtfrage die Arbeitgeber wollten das Beſte ihrer Arbeiter
aber auch Herr im eigenen Hauſe bleiben Die betheiligtenFabrikanten ſtänden feſt zu einander und würden die Gründung

der Betriebskrankenkaſſen durchführen Somit dürfte ein
Generalſtreik baldigſt ausbrechen Die ſtreikenden Arbeiter
verhalten ſich muſtergiltig

Ausland
Oeſterreich UNugarn

Der Ausgleichsausſchuß des öſterreichiſchen Abgeordneten
hanſes nahm am Sonnabend mit 22 gegen 17 Stimmen Artikel 1
der das Zoll und Handelsbündniß betreffenden Vorlage an und
begann darauf die Berathung des Artikel 2 Jn den Kreiſen
der Rechten verlautet die öſterreichiſche Regierung werde der
ungariſchen eine eingährige Verlängerung des beſtehenden
Ausgleichsproviſoriums vorſchlagen die ungariſche Re
gierung ſei geneigt hieranf einzugehen
An der wiener Univerſität kam es am Sonnabend aber

mals zu Schlägereien Die deutſchnationalen Studenten
demonſtrirten durch Zurufe gegen die ſlaviſchen Studenten indem
ſie annahmen daß dieſe eine Kundgebung gegen den Abg Wolf
planten Sie riefen ihnen zu Hinaus Schmarotzer Dann
roandten ſich die Deutſchnationalen gegen die jüdiſchen Studenten
worauf eine heftige Prügelei entſtand Die jüdiſchen Studenten
wurden mit Stöcken bearbeitet und aus der Aula gedrängt Der
Rektor Wiesner erſchien und ſagte zu den deutſchnationalen
Studenten Es war ſtets Brauch an deutſchen Unlverſitäten
daß derjenige der ſeinen Arm gegen ſeinen Kollegen erhebt un
erbittlich relegirt wurde Das Wort Jhres Rektors muß Jhnen
mehr gelten als eine Compagnie Soldaten oder ein Zug
Sicherheitswache Die Anſprache machte großen Eindruck Die
Studenten zerſtreuten ſich darauf Die Polizei verhaftete zwei
Stndenten die nach beendigten Verhör entlaſſen wurden

Die prager Politik meldet der böhmiſche Landtag werde
am 27 Dezember zuſammentreten

Die Bezirkshauptmannſchaft in Naudniz verurthellte den
Gemeindevorſteher von Koſſy zu 15 Fl Strafe der ſich geweigert
hatte eine Landwehrabtheilung zu bequartieren weil der

n deutſch ſprach Die Abtheilung mußte im Freien
ampiren
Jn Budapeſt fand am Sonntag in Anweſenheit ſämmtlicher

Miniſter und Staatsſekretäre der Spitzen der Civil und
Militärbehörden Deputationen des Parlaments der Eiſenbahnen
induſtrieller und gewerblicher Korporationen die feierliche Ent
hüllung des Denkmals für den verſtorbenen Handelsminiſter
Gabriel Baroß ſtatt Die Gedenkrede hielt der Handelsminiſter
Daniel

Frankreich
Die Meldung einiger Blätter es ſei in einer vorgeſtern ſtatt

gehabten Konferenz der Miniſter Dupuy Lebret und Guillain
beſchloſſen worden Dreyfus nach Frankreich zu über
führen beſtätigt ſich nicht Es wurde in jener Konferenz
wie die pariſer Blätter erklären nur der gegenwärtige Stand
der Dreyfus Angelegenheit beſprochen Das Journal glaubt
zu wiſſen daß man ſich über die wichtigen Punkte a habe

Matin behauptet der Kaſſationshof habe beſchloſſen den Rath
Atthalin zur Vernehmung von Dreyfus nach Cayenne zu ent
ſenden wogegen dem Jntranſigeant zufolge im Cherchemidi
Gefängniß bereits Befehle für die demnächſtige Ankunft Dreyfus
gegeben ſeien Uebrigens wird verſichert daß General
Mercier auf die Frage des Vorſitzenden des Kaſſationshofes
Loew ob er im Dreyſus Prozeß Geheimakten in das Be
rathungszimmer der Militärrichter habe die Antwort
verweigerte obwohl ihn die Regierung von der Wahrung
des Amtsgeheimniſſes entbunden hatte Loew bemerkte diesStiaſchweigen müßte als ein Geſtändniß aufgefaßt wenden
worauf Mercier weiter ſchwieg Der Kaſſationshof wird un
mittelbar nach Beendigung der Reviſion des DreyfusProzeſſeseine Anklage gegen Mereier und die ſieben Militärrichter
wegen Rechtsbruches erheben Loew erklärte der Kaſſa
tionshof werde ohne Rückſicht anf etwaige Folgen bis zum Endern die volle Wahrheit aufzudecken und alle Schuldigen

beſtrafen Die ehemaligen Miniſter Waldeck Rouſſequ und
onſtans ſollen am Sonnabend rcyeleet deshalb beſucht haben

um ihn zu beſchwören zu verhindern daß die Affäre
Picquart ſich zu einer gleich folgenſchweren Kriſe wie die
Affäre Dreyfus auswachſe

Prinz Heinrich von Orleans richtete an den Miniſter
des Answärtigen Delcaſſé einen offenen Brief worin er ihn
an ſeine Miſſion und an diejenigen von Bonchamps und Clochette
in Abeſſynien erinnert und hinzufügt wenn die Franzoſen nicht
bereits ſeit langer Zeit am Weißen Nil ſeien ſo ſei dies nicht
die Schuld Menelit s der Prinz beklagt alsdann das Aufgeben
Faſchodas und erinnert an die hundertjährige Nolle die Frank
reich in Aegypten geſpielt habe Der Brief ſchließt mit der
Mittheilung daß der Prinz auf die zu einem patriotiſchen
wer projektirte Reiſe die aber nunmehr unnütz ſei ver

zichte
Der neue Stadtrath von Algier wählte mit 36 von 37 ab

gegebenen Stimmen Max Régis den Direktor des aus der
antiſemitiſchen Bewegung in Algier bekannten Blattes Antijuif
zum Bürgermeiſter

Jtalien
Miniſterpräſident Pellonx legte in der Deputirtenkammer

einen Geſetzeniwurf vor betr Abänderung des Geſetzes über die
politiſchen Wahlen

Das amtliche Blatt veröffentlicht die Ernennung von
830 Senatoren darunter des Barons Fava der den Poſten
als Botſchafter in Waſhington behält

Die gegenwärtige Anweſenheit des Kardinals Langénieu
in Rom ſoll einen politiſchen Zweck haben Der Kardinal ſo
im Intereſſe der franzöſiſchen Regierung die Abſichten des
Vatikans in Betreff der orientaliſchen Katholiken ſondiren Wie
es heißt ſoll Papſt Leo XIII heute inſolge der Liebenswürdig
keit welche Kaiſer Wilhelm II während ſeines Aufenthaltes in
Paläſting den Katholiken bewies viel freundlicher als früher
gegen Deutſchland geſinnt und geneigt ſein dem deutſchen
Schutze über die deutſchen Katholiken Paläſtinas keinen Wider
ſtand mehr entgegenzuſetzen Man würde dem Kardinal
Langénieux eröffnen daß Frankreich allerdings das Protektorat
über Anſtalten im Oriente von univerſellem Ebarakter welchen
Miſſionäre verſchiedener Nationalität angehören zuſtehe da
gegen das Schutzrecht über Anſtalten ausſchließlich oder doch
vorwiegend deutſchen Charakters Deutſchland zugeſtanden werden

age Spanien
Die für Sonnabend erwartete Sipung des Miniſterrathes

wurde verſchoben Wie es heißt wird Miniſterpräſident Sagaſta
das Ergebniß der heutigen Sitzung der Pariſer Friedenskonferenz
abwarten um dann den Miniſterrath einzubernſen

Der deutſche Reichsanzeiger theilt mit Amtlicher Nachricht
ufolge ſind die Torpedovertheidigungslinien der ganzenſpowiſchen Halbinſel und der anliegenden Jnſeln beſeitigt und die

Küſtengewäſſer daher der Schiffahrt wieder vollſtändig freigegeben
worden

Türkei
Die Kernpunkte der dem Sultan vom Mirniſterrath zur

Genehmigung unterbreiteten Reformvorſchläge welche die
Regelung der Zuſtände im Vilajet Koſſowo zum Zweck
haben ſind folgende Die zu dieſem Zweck ins Leben zu rufende
große Kommiſſion ſoll nur für die Regelung der Beziehungen
zwiſchen den mohammedaniſchen Albaneſen und den Chriſten in
den Vilajets Koſſowo und Saloniki ſowie ferner für die
Prüfung der von ſerbiſcher Seite bezüglich der Zuſtände im
Vilajet Koſſowo erhobenen Beſchwerden einſchließlich der Grenz
beſchwerden zuſtändig ſein Die geptanten Reformen ſollen

leichfalls nur in den beiden genannten Vilajets Anwendung
inden Die Zulaſſung eines ſerbiſchen Delegirten zu der großen

Kommiſſion wird nicht vorgeſchlagen

Bulgarien
Wie die Agence Bulgare verſichert wäre das von der

bulgariſchen Oppoſition verbreitete Gerücht wonach gegen den
ürſten gerichtete revolutionäre Druckſchriften an den

Mauern der Hauptſtadt angeheftet und eine Druckerei welche
der Herſtellung dieſer Druckſchriften verdächtigt erſchien von der
Regierung geſchloſſen wurde durchaus unbegründet

Serbien
Bei dem Dorfe Trmko im Kreiſe Kurſchumlje verſuchte eine

türkiſche Arnautenbande einen räuberiſchen Ueberfall
wobei ein Bauer verwundet wurde Ohwohl ſie weit über die
Grenze eingedrungen gelang es der ſerbiſchen Grenzwache nicht
die unter lebhaftem Gewehrfeuer zurückgehenden Arnauten abzu
fangen

Nußland
Die zur Feier des geſtrigen 50jährigen Offizierjubiläums

des Großfürſten Michael Nikolajewitſch in Petersburg
eingetroffenen preußiſchen und öſterreichiſchen Militärdeputationen
ſtellten ſich am Sonnabend dem Großfürſten vor und ſtatteten
ſodann den übrigen Großfürſten und dem Kriegsminiſter General
Kuropatkin Beſuche ab Die preußiſchen Deputationen wurden
ſodann vom deutſchen Geſchäftsträger v Tſchirſchky und Bögen
dorff empfangen Bei dem Galafrühſtück am Sonntag toaſtete
der Jubilar auf den Kaiſer von Rußland und ſodann auf den
deutſchen Kaiſer und den Kaiſer von Oeſterreich Der Kriegs
miniſter brachte das Hoch auf den Jubilar aus Jm weiteren
Verlaufe des Frühſtücks ſprach der Commandeur des preußiſchen
I Garde Feldartillerie Regiments Oberſt Heintze v Krensti im
Namen der drei ausländiſchen Deputationen den Dank für die
ihnen bereitete Aufnahme in Petersburg aus Sämmtliche Mit
glieder der Deputationen erhielten Ordensauszeichnungen An
läßlich ſeines Jnbiläums iſt an den Großfürſten ein kaiſerliches
Reſkript ergangen worin es nach Aufzählung der Verdienſte des
Jubilars heißt

Von dem Wunſche geleitet Euere Kaiſerliche Hoheit an
dem heutigen Freudentage aufs neue zu ehren habe ich mittels
Tagesbefehls im Militärreſſort verordnet daß die Jhrem
Herzen von jeher naheſtehende Garde Artillerie Jhnen die
ſelben Ehren erweiſt welche laut Reglement mir gebühren
Möge dieſe Ehrung als ſichtbares Zeichen dienen für meine
unbegrenzte Hochachtung vor Euerer Kaiſerlichen Hoheit dem
älteſien innig geliebten Mitglied des Kaiſerlichen Hauſes das
ein hohes Beiſpiel des ſelbſtloſen Dieuſtes für das Valer
land giebt

Dem offiziellen Texte des Reſkriptes iſt vom Kaiſer eigenhändig
hinzugefügt

Jndem ich von Herzen wünſche Jhre nächſte Mitarbeiter
chaſt möge mir für viele Jahre verlängert werden verbleibe
ch Euerer Kaiſerlichen Hoheit ſtets unverändert wohlgeneigter

dankbarer und herzlich liebender Neffe Nikolai Mutlterß
n Wilna fand am Sonntag in Gegenwart des Miniſter

de Aeußeren des Juſtizminiſters und des Miniſters des Jnnern
ſowie der dortigen Behörden und der Geiſtlichleit die felerliche
Enthüllung des Murawjew Denkmals ſtatt

Aſien
Negus Menelik von Abeſſynien iſt wie aus Paris ge

meldet wird zu einer Expedition gegen Ras Mangaſcha
aufgebrochen Vor längerer Zeit wurde berichtet daß der Fürſt
von Tigre Mangaſcha ſich gegen die Oberherrſchaft Menelil s
aufgelehnt hat Anfänglich wurde der Vorgang nicht beſonders
ernſt genommen Wenn Menelik ſich nun aber entſchloſſen hat
den Feldzug gegen den alten Rivalen mit dem er ſich ſchon
mehrfach hat auseinanderſetzen müſſen perſönlich zu leiten ſo
iſt wohl anzunehmen daß Mangaſcha über beträchtliche Streit
kräfte verfügt und deshalb als Feind nicht unterſchätzt werden
darf Die bisher von Menelik beobachtete Unthätigkeit gegen
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über den Vorgängen in Oberägyptereichende Erklärung finden avpten würde darmſt eine aus

Wie dem Reuter ſchen Bureau aus Kalro gemeldet wird
ſoll der Khalif ſich mit kleinen Gefolge in Rubng Kordofan
befinden es ſei knapp an Lebensmitteln und feine ſudaneſiſchen
Schützen ſollen deſertiren

Einem Telegramm aus Sönl zufolge legten die Geſandten von
England Japan und den Vereinigten Stagten von Amerika
Proteſt gegen das Vorgehen der koreaniſchen Regierung
ein welches zum Zweck hat dem Handel von Ausländern
im Jnnern des Landes ein Ende zu machen nachdem man
denſelben ſo lange ausdrücklich geſtattet hatte

Afrika
Es iſt nicht das erſte mol daß der Name des kleinen Sultanats

Raheita von dem elektriſchen Telegraphen durch die ganze
Welt getragen wird Vor einigen Monaten war dies ebenſalls
der Fall Damals hieß es Rußland wolle Raheita von Abeſſynien
erwerben und es ſeien darüber Unterhandlungen zwiſchen der
ruſſiſchen Regierung und dem Negus Menelik im Gange Die
Neachricht erregte in Jtalien einigen Lärm Die römiſchen
Blätter wieſen ſofort darauf hin daß Abeſſynien Raheita nicht
verkaufen und Rußland es nicht kaufen könne da der Sultan
des Landes ein wahrer Duodez Sultan der bis dahin
allerdings in einem gewiſſen Abhängigkeits Verhältniſſe zu
Abeſſynien geſtanden durch einen im Jahre 1890 abgeſchloſſenen
Vertrag das Protektorat Jtaliens anerkannt habe und die
italieniſche Regierung keineswegs gewillt ſei daſſelbe aufzugeben
Darauf ward es von ruſſiſchen Plänen auf Raheita ſtill Nun
hat ſich aus Jrrthum oder abſichtlich ein franzöſiſcher Agent
mit einigen Matroſen des franzöſiſchen Kreuzers Scorpion an
der Küſte von Rahcita einniſten wollen iſt aber auf die Vor
ſtellungen des italieniſchen Offiziers der in Raheita kommandirt
wieder verduftet Der italieniſche Botſchafter in Paris hat
ſofort mit Herrn Delecagſſs über den Vorfall geſprochen und in
Rom betrachtet man ihn als erledigt Aber unwillkürlich er
innert man ſich daran daß Rußland Abſichten auf Raheita hatte
die trotz der ſeiner Zeit erfolgten Dementis noch fortbeſtehen

Daily Chronicle erfährt Jndiſche Truppen unter britiſchen
Offizieren beſetzten Wadelai ſie dringen von Uganda nördlich
vor um Dufile und andere Punkte in Bahr el Ghazal zu
beſetzen

Nordamerika
Der waſhingtoner Korreſpondent des New York Herald

erklärt er ſei von zuſtändigſter Seite zu der Erklärung
ermächtigt daß das engliſch amerikaniſche Einrer nehmen von dem man mit gutem Grunde annehmen

dürfe daß es in breiten Grundzügen beſtehe das Stadium
des Vertragsſchluſſes noch nicht erreicht habe Alles
was bisher in dieſer Richtung geſchehen ſei wäre daß die
Leiter der beiden Regierungen dahin gelangt ſeien anzuerkennendaß die Jntereſſen der beiden Länder in großem Maße identiſch

ſeien und daß die Ziele welche beide Länder verfolgen durch
übereinſtimmendes Wirken erreicht werden könnten

Die New Yorker Staatszeitung meldet daß die Vereinigten
Staaten von Nordamerika Spanien die ganze Karolinengruppe
abkaufen werden

Jn Boſton ſind Beſehle eingegangen die Arbeiten auf allen
Schiffen die auf der Charliſtön Schiffswerft einer Reparatur
unterzogen werden möglichſt zu beſchleunigen

Provinzinlnachrichten

Vom Oberharz 20 Nov Durch den Bau der
neuen Brockenbahn ſind die Torfmoore des Ober
harzes an verſchiedenen Stellen durchſchnitten beſonders in
den flachen Senken zwiſchen Königsberg und Brocken Sie
werden daſelbſt unterlagert von Granitgrus und zeigen mehrfach
eine Mächtigkeit von reichlich 3 Meter Durch tiefe und breite
Entwäſſerungsgräben ſind größere Strecken vollſtändig trocken
gelegt die ſo eine genaue Unterſuchung des Torfes ermöglichen
Derſelbe zeigt ſich deutlich geſchichtet beſonders dort wo er bis
zum Grunde ausgetrocknet iſt Die Schichtung mag wohl zumeiſt
bewirkt ſein durch den Wechſel der verſchiedenen Pflanzen die
am Auſban des Torfes theilgenommen haben Die unteren Lagen
deſſelben enthalten auffällig große Banmwurzeln und Stümpfe
von drei bis vierfacher Stärke der noch heute im Brockengebicte
wachſenden Fichten Die Jahresringe des Holzes ſind ſehr breit
und laſſen auf ein ſchnelles Wachsthum ſchließen Das im Moor
aufgefundene Stammende einer Fichte zeigte elf Jahresringe
während ein durchgeſägter lebender Stamm vom Fuße des
BVrockens bei gleicher Stärke etwa 80 Jahresringe und ein gleich
dicker Stamm unten aus dem Jlſethal deren neun erkennen ließ
Außer Koniferenreſten fanden ſich auch Stammenden von Birke
und vielleicht auch von Pappel ſowie eigenthümliche kugelige
Gebilde die als Früchte der Haſel anzuſprechen ſein dürften
Auch die inneren dolchartigen Aſtanſätze von Koniferen kommen
nicht ſelten vor Dieſelben ſind beſonders aus den Schweizer
Torfmooren bekannt und wurden lange Zeit für Artefakte ge
halten Von Laubbäumen finden ſich d im eigentlichen
Brockengebiet nur die Ebereſche und die zierliche ſtrauchartige
Zwergbirke Betula nana ſowie vereinzelte Weiden Salix
ambigua und 8 repens Die aufgefundenen Birkenſtamm
reſte haben einen Durchmeſſer von etwa einem halben
Fuß und dürfen von Betula alba herrühren die heute
in den Brockenmooren nicht mehr vorkommt während ſie
in den Mooren der Bruchberge nicht ſelten iſt Die
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angeführten Funde ergeben nun die überraſchende That
ſache daß in früheren Zeiten im Brockengebiete ein
wärmeres Klima geherrſcht haben muß Darauf weiß auch
eine Notiz von Hampe Flora hbercynica hin der unter Tilia
ulmifolia bemerkt Die Torſſchichten am Oberharze ergeben
daß die Linde vor Anpflanzung der Fichte mit Birken Hafei
und Weiden den Wald gebildet und daß die Fichtenkultur ſie
unterdrückt hat Leider e das eingetretene rauhe Wetter

Scen 33 wen Finden s erSat zu ſuchen es muß ſolches einer günſtigerenJahreszeit vorbehalten bleiben belwes e ß s
Nordhanſfen 20 Nov Wie die Proviantämter

von Produzenten kaufen Ein rheiniſches Proviantamt
ſchreibt die Lieferung einer Lowry Erbſen aus Es meldet ſich
ein Produktenzwiſchenhändler aus Nordhauſen und fordert pro
Centner 11 M Man lehut den böfſen Zwiſchenhändler ab
Direkt vom Prodnzenten ſoll ja gekauft werden Endlich findet
ſich auch ein ſolcher Produzent, und zwar gleichfalls in Nord
hauſen Er fordert zwar 13 M pro Centuer aber er erhält die
Lieferung Das Proviantamt hat weiſe ſeine Schuldigkeit ge
than Der Miniſter muß es loben Natürlich weiß es nicht
daß es trotzdem die Zwiſchenhändlererbſen gekauft hat da der
Produzent erſt durch den abgewieſenen Zwiſchenhändler veranlaßt
war die Erbſen zu offeriren allerdings mit einem Auſſchlag von
2 M pro CEentner

Römhild 19 Nov Ein plötzlicher Tod herbei
geführt durch einen unglücklichen Zuſall ereilte den ſchwabhäuſer
Flurdiener und Forſtwart Gundelwein mttten in der Ausübung
ſeines Berufes Derſelbe hatte im Walde einem Vauer Holz
angewieſen und mit aufladen helſen und wollte ſich dann zu
jenem mit auf den Wagen ſetzen Jn dem Augenblicke wo er
ſein an einen Boumſtamm gelehntes Jagdgewehr ergriff und anſich heranzog dröhnt ein donnernder Echn durch den ſchweigen

den Wald und von unten nach oben durch den Kopf geſchoſſen
ſtürzt der Unglückliche mit theilweiſe zertrümmertem Schädel zu
Boden Wahrſcheinlich hatte G das noch geladene Gewehr oben
am Laufe gefaßt und die Mündung auf ſich ſelbſt zu gerichtet
herangezogen wobei der Hahn an irgend einem Hinderniß hängen
geblieben ſein muß

Erfurt 19 Nov Eiſenbahnunfall Amtlich wird
gemeldet Heute nacht liefen auf dem hieſigen Güterbahnhofe
bei dem undurchdringlichen Nebel zwei ſoeben eingelaufene Güter
züge auſeinander Verletzungen ſind bei der langſamen Be
wegung der Fahrzeuge nicht vorgekommen auch der Weagterial
ſchaden der zuerſt erheblich erſchien iſt nach genauer Unterſuchung
bei weitem geringkügiger

Erfurt 19 Nov Durch den Tod erlöſt Der vor
geſtern abend bei der Station Neudietendorf verunglückte Hilfs
bremſer Wolf iſt geſtern ſrüh 5 Uhr ſeinen ſchweren Ver
letzungen erlegen

K Erfurt 20 Nov Aufſchreckliche Weiſe kam geſtern
die Frau des Landwirths Albin Zacher aus Mönchenholz
hauſen in Erſurt ums Leben Sie fiel auf der Neuwerkſtraße
vor einem Laſtwagen nieder deſſen Räder der Verunglückten
über den Leib gingen Unter gräßlichen Schmerzen ſtarb
ſie im Krankenhauſe

O Wittenberg 20 Nov Von der Paläſtinafahrt
Unterſchlagung Die von hier aus nach Jeruſalem zur
Aufſtellung der inneren Ausſtattung der Erlöſerkirche entſandten
beiden Gehilſen des Hofbildhauer Lober hier ſind heute wohl
behalten wieder zurückgekehrt Bei dieſer Gelegenheit ſei darauf
aufmerkſam gemacht daß der in den Bau und Feſtberichten
erwähnte bauausführende Architekt der Baumeiſter Paul
Groth iſt derſelbe der unter der Oberleitung desGeheimen Oberbauraths und Profeſſors an der tech
niſchen Hochſchule Friedrich Adler den Wiederherſtellungs
bau unſerer Schloßkirche ausgeführt hat Wegen
einer Reihe von Unterſchlagungen wurde geſtern
der Brieſträger Rehm verheirathet und Vaker von 4 Kindern
in Unterſuchung genommen Entdeckt wurde ſeine Untreue
dadurch daß er einen ihm anvertraüten Geldbetrag nicht auf der
Poſt abgelieſert ſondern für ſich verbraucht hat Bei ſeiner
Durchſuchung wurde ein Soldatenbrief in ſeiner Hoſentaſche ge
r und ſind bereits weitere Unterſchlagungen zur Anzeige
gebracht

Perſonalnachrichten Jn die Liſte der Rechtsanwälte iſt eingetragen
der Rechtsanwalt Jüngſt in Nordhauſen bei dem Amtsgericht daſelbſt und der
Gerichts Aſſeſſor Peters bei dem Amtsgericht in Knimſee Die Amtsgerichts
Räthe Chemnitz in Salzwedel und Schmidt in Wittenterg ſind geſtorben

Ordensverleihungen Dem Mittelſchullehrer und Stadtverordneten
Blü mel zu Eislelen dem gewerkſchaftlichen Oberſteiger und Ortsſchulzen Mohr
zu Kloſtermansfeld im Mansſeider Gebirgskreiſe iſt der KronenOrden vierter
Klaſſe dem Verginvoliden und Stadtverordneten Krone zu Gerbſtedt im Mans
feider Seekrriſe das Allgemeine Ehrenze chen in Gold ſowie dem Ortsſchulzen
Müller zu Friedeburg im Mansfelder Seekreiſe den bisherigen O tsſchulzen
Heiſe zu Steinhenterode im Kreiſe Heiligenſtadt und Kühn zu Kreuzeber des
ſelben Kreiſes dem Sch iſtſetzer Johannves Zehrt zu Heiligenſtadt dem gewerk
ſchaftlichen Bahn eiſter Damm zu Burgörner Neudorf im Mansfelder Gebirgs
reiſe und dem landwirthſchaftlichen Arbeiter Karl Müller zu Salzmünde im
Mansfelder Seekreiſe das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden Den nach
denannten Offizieren iſt die Erlaubniß zur Anlegung der ihnen verliehenen nicht
preußiſchen Jnſignien ertheilt und zwar des Ritterkreuzes zweiter Klaſſe des
badiſchen Ordens vom Zährü ger Löwen dem Premier Lieutenant Hot op vom
Magdekurgiichen Dragoner Regiment Nr 6 des Ritterkreuzes erſter Klaſſe des
ſachſen erneſtiniſchen Haus Ordens dem Hauptmann Baumbäch a la suite
des 8 Thüringiſchen Jufanterie Regiments Nr 153 und Direktions Aſſiſtenten bei
der Munitionsfahritk in Spandau

Braunſchweig 19 Nov Grobe Ausſchreitungen
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paſſirten geſtern abend nach Schluß der ſozialdemokra tiſch en

Volksverfammlung im Hoffäger vor den WohnungeDr v Otto des Wirkl Gebet i
wieg und des Oberbürgermeiſters Pockels Eine etwa 200
Köpfe zählende Volksmenge ſammelte ſich zwiſchen 1I und 12 Uhr
vor den betr Häuſern an ſaug die Marſellaiſe und brachte Hochs
auf die Sozlaldemokratie aus Durch Wächter wurden die An
ſammlungen zerſtreut Wenn ſich ſo ſchreibt hierzu die Br
LandesZig derartiger Straßenunfug der offenbar eine Folge
der geſtern abgehaltenen ſozialdemokratiſchen Verſammlung ge
weſen iſt da dort die Gemüther in heftige Aufregung gegen die
leitenden Perſonen der Staatsverwaltung gerathen waren bei
uns micht einbürgern ſoll ſo wird es geboten ſein gegen die
Urheber deſſelben mit allem Nachdruck vorzugehen denn es iſt
doch wohl auzunehmen daß die Organe der öffentlichen Sicherheit
die Veranſtalter der Demonſtration feſtgeſtellt haben Auf die
Disciplin der Sozjaldemokratie deren ſich die letztere ſtets mit
großem Selbſtgefühl rühmt wirft dieſer Zwiſchenfall kein ſonderlich
günſtiges Licht

Goslar 20 Nov Jugendlicher Ausreißer Der
angebliche Tertianer Löhnefinke aus Braunſchweig iſt hier feſt
genommen worden Er hat nachdem er aus dem Sekretär
ſeines Vaters etwa 180 M entnommen das elterliche Haus
heimlich verlaſſen und beabſichtigte nach Hamburg zu reiſen
um ſt dort gls Schiffejunge annehmen zu laſſen Hier machte
er ſich durch unvernünftige Einkäufe in einem Uhrenladen
bemerklich

Gerag 20 Nov Schnellzug Berlin Probſtzella
München Der gerager Handelskammer iſt auf ihre neueſte
Vorſtellung vom 5 d M bei der Königl Eiſenbabhndirektion in
Erfurt bezüglich der Schnellzüge Berlin Probſtzella München
von dort die Antwort geworden daß ſie über die endgiltige Lage

der Schnellzüge Berlin Probſtzella München zur Zeit noch keine
näheren Mittheilungen zu machen vermöge daß aber die Um
leitung der Schnellzüge zwiſchen Leipzig und Saalfeld über
Corbetha und Weißenfels noch niemals von ihr in Aus
ſicht genommen und daß ihr völlig unbekannt ſei woher die
bezüglichen Zeitungsnachrichten ſtammen

Central Stelle der Preuss Landwirthschnyjtskammern
19 Nov Notirungsstelle

a Für inländ Getreide ist in Mark für die Tonne gezahlt worden
Weizen Roggen T Gerste J Hafer

Magdeburg e 160 164 148 154 155 182 146 148Alimark 158 165 138 148 159 165 140 155
Merseburg östlic h 167 171 147 157 145 150 132 141

do westl der Mulde 160 170 158 159 169 185 125 145
Erfurt 153 175 145 160 160 180 125 135Danzig 155 171 l 44 144 148127 126Königsberg i Pr 162 143 a aBresl u 159 165 136 146 136 156 124 131

b Weltmarkt
auf Grund heutiger eigener Depeschen in Mark die Tonne einschl Fracht

Zoll und Spesen aber ausschl der Qualitäts Unterschiede
am 19 11 am 18 11

Von New Vork nach Berlin Weizen 76 Cts 181 25 18275
Chicago v Weizen 66 Cts 173 75 174 75
Liverpool e Weizen 6 sh I d 185 90 1385,75Odessa 5 Weizen 93 Kop 189 50 178 25Odessa 2 Roggen 77 Kop 159 50 157 00Riga Weizen 103 Kop 185 90 185 00Riga 2 2 Roggen 84 Kop 159 75 159 5 2

In Paris Wenzen 21,70 Er 176 00 1756 25
Getreide

New Vork 19 Nov Telegr Rother Winter weizen
76 Weizen November Dezember 73 März 74 Mai
71 a ie November Dezember 38 Mai 39 Mebl 2,65
Getreidefracht 5

Ohienwo 19 Nov Telegr Weizen Nov 66 Dez 66
Mais November 33

Hamburgi 19 Novbr Weizen loco behauptet holsteinscher loco
163 bis 168 Roggen loco behauptet mecklenburgischer loco 147 153
russischer loco ruhig 116 Hafer ruhig Gerste ruhigWien 19 Nov Weizen per Herbst Gd Br Frühjahr
9,65 Gd 9,66 Br Roggen per Frühjahr 8,50 Gd 8,51 Br Hafer per
Frühjahr 6,23 Gd 6,25 Br

Antwerpen 18 Nov Weizen behauptet Roggen rubig Hafer
behbauptet Gerste bebauptet

Kinderſtühle

ohne Loch und Vortiſch 50 Pf
beſſere 23 M das Stück

R BitterO E EſterHalle a Leipziger Str 90
W Am stärksten sind die beliebten FederMode 1898 Kkrimmerkragen gesueht Jackets
werden aus gutem Satindouble in der Hauptfarbe schwarz auch
vblau gern gekauft Für Kinder und Backfischsachen gehen
hübseh garnirte Paletots Hänger Mäntelchen mit Pelerine aus
geloekten Stoſfen Mirzas
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Kakaopulver der sSchokoladenfabrik von Fr David sSsöhne deren Pabrikatebis vor Kurzem die Kakao Compagnie Theodor Reichardt fast ausschliessiteh
versandte und dafür tausende von Anerkennungen erhiäelt bieten wir in I und Kilo
packung und zwar zu folgenden billigen Preisen an

Viernull
im Einzelnen zu M 2 I 1,801,75 95 1,65

e e S S Markt 17 Hirsch Apotheke
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Dreinull ZTZweinull
M 1,60 für I Ko

155 IChr Vranke
Wuchoeroerstr 35

Johames David
Geiststr 1 u Str 6

Alles mit FIusik
wie z B Photogr raphie AlbumsNoecessaires C ie gnrrentempel
Portemonnates Biergläser

Nähtische Stühle
BRrierbesehwerer Cigarren

Knasten Ranchtische u Service
sowie diverse prachtvolle

Neuheitenin Vantasienrtikeln

Christbaumständer
Alles mit Fusilc

INustrirte Cataloge mit OriginalFabrik Preisen gratis und franco

Gustav Unlig
MusikwerkfabrikIIalle a S n

Fahrrader bilüg
zur erſtklaſſige mit Conunentar

Reifen 3 Jahre Garantie gebe wegen
Aufgabe des Jhorradgeſchaſts zum
EinſtandspreiſeG Neumann Schwetſchkeſtr 40

Vanpt NiederlageG Wagnis Gr Stoinstrasse II

a v
Lullkar m ind V Wawserkeiamaſt ereſenhet

bei Goslar H n Dr med GellihornDas ganze Jahr geöffnet und beſucht Proſpecte

Merſeburger Str 158
erlanben ſich auf ihre in der vom 24 bis 27 November im

Wintergarten ſtattfindenden Kartoſſfel Ausstellung ans

Kartoffolverwerthungs

Halle a SFernſprecher 681

geſtellten

Maschinen
bierdurch gauz beſonders aufmerkſam zu machen

Pruſperte Pant und d ſrunn

n NotePoststrasse 21

Weiſinnoſifs
Wusveorkauuf

bedeutend ermüssigien Preise n

m erV de J 24

Grosse AuctionDienstag den 22 November er Vormittags 9 Uhr verſteigere ich
Nanniſche aße 15 Drei Schwäne

1 Sgttten von Herren rn K Steinert hier 20,000 Stück
z und a SaAuftrage der S nei Steuer Kaſſe eitze Wandubröffenecz meiſtbietend

X öll Amerikaniseho Neu

J auch für jeden Wiehtmusika

16 M M en 16 Mk

J in jeder existirenden Art zu den

Prim I Schlagzilhorn

PistonNeu rot 4eon Nen

Gustav Unhlig

veretdeter AuctionatorI auly Halle a Angnſtaſtraße 10
Sür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2

FIütarTe Zäther

Ilischen ohne Notenkenntniss in

Accord Jithern

billigsten Preisen
J Hlustrirte Prospecte gratis u franco

Ceigon Mandolinon

Nenmu NemnStreichzithern
für Jedermann sofort spielbar

Alte gute Geigen

Eeht italien Ocarinas
rein abgestimmte

Maund Harmonikas
nach Zahlen sofort spielbar

Instrumenten Handlung

als n Untere e Str
Jedersein e eigner Drucker

Zur Selbstanfertigung Fleiner Druchk
sachen als Preislisten Ftiketten Preis
schildern Plakaten f Schautfenster so vie
en Zeichnen aller Art Gegenstände ar

Hole Mletall Leder LeinwandU 8 w empfehle meine

autschuk Typen

in allen Grössen von 8 dis 80 mm en
billigsten Preisen Als belehrendes Ge
schenk für Kinder eine Druckerei mit
150 Tupen für 8 Mark incl Tjpenhalter

Musterblätter gratis
Alfred Rfautseh a

R G hicolaistrasse 6

Einen eſollpeſe nen Regenſchirm

Wanerg n perisrnre i n r beiWer net
Schirmfabrik Leipziger
Straße 16 Reparaturen
ſehr billig und gut

Lieferant ſämmtl Conſumvereine

Pflege deine Füße
Sorgfältigſte Beſeitigung von

Hühnerangen 2c Durch meine
neue Lichſworptcinna iſt mein
Atelier auch Abends geöffnet

Fußbäder im Hauſe
Herm Schenke Ppſtſtr 18

Ameotion
Dienstag den 22 d M Vorm 11 Uhr

verſteigere ich Leſſingſtr 20 im Reſtau
rant zwangsweiſe 1 Bierapparat
1 S gnktit u verſch Tiſche u Stühle

riedriech Gerichtsvollzieber

Beiblättern und Unterhaltungsblatt
c
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